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Hauptgegners Chevalier; die Zerſtörung des V Hauſes vor 1291 iſt nicht
erwieſen. Königer bietet (49 ff. den jüngſt erſtmals veröffentlichten
Bücherkatalog von Ebersberg (12 Jahrh.) ſamt Erklärungen und Identi—
fizierungsverſuchen. Zimmermann ſchildert 55 ff.) die Stellung der angli—
kaniſchen Zweigkirche In den Vereinigten Staaten, welcher zwar ihre nab⸗
hängigkeit vom Staate zugute kommt, die aber unter dem Laienregiment und
der Mitgliedſchaft axer Elemente leidet

Heft. „Vom Unterbewußtſein und vas damit zuſammen—
hängt 81 Zur Erläuterung des erſten Teiles der Modernismus⸗Enzvyklika,
die eigentlich die grundlegenden pſychologiſchen Irrtümer des Modernis⸗
mus gerichte iſt Erklärung und Kritik de den modernen moniſtiſchen
Pſychologen ſo ielfach verwendeten äußer dehnbaren Begriffes „Unterbewußt—
ſein 2* worin der Modernismus den Urſprung der Religion ſucht; Kiefls Aus-⸗
führungen mißverſtändlich. Propaganda für teſe deſtruktive Pſychologie In
Deutſchland. Wiesmann bringt (11 ff einige textkritiſche und exegetiſche
Bemerkungen Buche Jonas Zimmermann berichtet (125 üher das
Werk Mayers Kronau, deſſen maßgebendes Endurteil für Kaiſer Heinrich
recht ungünſtig und günſtiger für Gregor VII. lautet. agnus dringt
133 ff.) auf planmäßige Predigt, h Vollſtändigkeit, adäquaten Vortrag
und Vertiefung der Lehre. Fruhſtorfer charakteriſiert und kritiſiert 149
die bibliſchen Prinzipien, welche Th Engert In ſeiner Schrift 47  Die Urzeit der
Bibel“ dargelegt. wird die Konſtitution Pius (Sapienti 60

Silio) betreffs Neuordnung der oberſten Ir Verwaltungsbehörden und Ge
richtshöfe überſichtlich nach den weſentlichſten Punkten mitgeteilt.

S der CIVIItà Cattoliea ſeien hervorgehoben: Die antimoder—
niſtiſchen Artikel in uni⸗ und Sept.⸗Heft (94. fü., 657 ff.) eine
Studie N  ber des hl. Irenäus Lehre der romPm Kirche Mai⸗Heft,

Juli⸗Heft, 33 ff.); die Ueberſicht über die neueſten Arbeiten zur Aiberius—
Frage 2 Juli⸗Heft, 2 Aug.⸗Heft, 398 3 Sept.⸗Heft, 676ff
2 Ok 164 ff.) ein Bericht U  ber den euchariſtiſchen Kongreß zu London
(2 Okt.⸗Heft, 75

Miener Univerſität.
Aus der Lackenbacherſchen Stiftung iſt eine Prämie von

800 Kronen für die Löſung nachſtehender bibliſcher Preisfragen 3¹
vergeben: „Das Apoſteldekret. Seine Entſtehung und Geltung Iun den erſten
vier chriſtlichen Jahrhunderten.“ Beizufügen iſt ein genaue Verzeichnis
der benützten literariſchen Hilfsmittel und ern alphabetiſches Sachregiſter.

Die Bedingungen 3ul Erlangung dieſer Prämie ind folgende: Die
jenige konkurrierende Arbeit hat (enen Anſpru auf den Lets we ſich nicht
im Sinne der Enzyklika „IL'rovidentissimus Deus“ Als gediegen erweiſt und
um Fortſchritte der wiſſenſchaftlichen Forſchung beiträgt. Auch ird jene Arbeit
nicht Jur Preiskonkurrenz zugelaſſen, aus welcher nicht 5 erſehen iſt, ob der
Verfaſſer in jenen rachen verſiert iſt, deren Kenntnis einem gedeihlichen
Bibelſtudium unerläßlich iſt und 3u deren Erlernung der Lackenbacherſche Stiftbrief
aneifern will — Sprache der den Lackenbacherſchen bibliſchen Prei  8
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konkurrierenden Arbeiten iſt die lateiniſche oder die eutſche; jedoch wiur den
lateiniſcher Sprache abgefaßten Arbeiten bei ſonſtiger vollkommener Gleich

wertigkeit der Vorzug gegeben Die Bewerbung Aum obige Prämie jedem
ordentlichen Hörer der vter beteiligten theologiſchen Fakultäten Univerſität Wien
deutſche und hmiſche Univerſität rag und Univerſität Budapeſt) und jedem
römiſch katholiſchen Prieſter Oeſterreich Ungarn offen nitt Ausſchluß der
Univerſitätsprofef Die der Löſung der Preisaufgaben ſich beſchäf
tigenden Konkurrenzarbeiten ſind an das Dekanat der theologiſchen Fakultät
der lener Univerſität ſpäteſtens bi  5 Mai —1910 einzuſenden.

Dieſe Elaborate dürfen bei ſonſtiger Ausſchließung vom Konkurſe weder Auhen
noch irgendwie den Namen des Autors ſondern ind mit
Motto verſehen und EI Begleitung eines verſiegelten Kuverts einzureichen
welches auf der Außenſeite des gleiche Motto, Innern aber den Namen und
den Wohnort des Verfaſſers angibt D

＋ von der Zenſurkommiſſion preisgekrönte
Arbeit iſt mit den Aenderungen, Zuſätzen und Verbeſſerungen, welche die Zenſur⸗
kommiſſion nahegelegt oder beſtimmt hat IN VDru 3u egen Pauſchalſumme
400 Kronen Anmerkung Es It er erwünſcht daß die Arbeiten nicht
gebunden und auf enmel Blattſeite geſchrieben eingereicht verden

Wien Juli
Von der U Statthalterei

erzeichnis eingeſendeter Bücher.
Erhebungen des Geiſtes 3u Golt Betrachtungspunkte Über das Leben unſeres

Herrn e

ſu Chriſti Von Ludwig Lercher Bände gbd 9
Verlag von riedri Puſtet Regensburg

Die ſel Maͤgdalena Sophia Barat, eun Lebensabriß herausgegeben IM Vᷓ

ahre
ihrer Seligſprechung —1908 Verlag Herder Freiburg, gbd

Das allerheiligſte Sakrament, das wahre rot der Peele. Belehrungs— und
Erbauungsbuch für das chriſtliche Volk obn Prälat 1 Joſef Walter

Brixen kath Preßverein
Des Kindes geheiligtes Jahr, die Feſttage des Herrn der Mutter Gotte und

der Heiligen Ne Gebeten und lehrreichen Geſchichten für Kinder Von
Joſefine Baehren ü  en Gladba

Heltſame Abenteuer von Berta und NMuz Erzählung für Artige Kinder
Von Roſa Ritter Bachem, Köln

Bachems Jugenderzählungen:
Bd Klemens Brentano: Klopfflock, Murmeltier, Myrtenfräulein.

Erzählungen.
Bod 41 Das uch des Bruders. Erzählungen Von Lorenz

Die heiligen drei Könige Erzählungen bu Lorenz
Bachems illuſtrierte Erzählungen ſul Mädchen:

27 Winifred Aus dem Engliſchen von von Pü tz
Bd m Waldparadies Von Angelika

Bachems neue l1luſtrierte Jugendſchriften
Bod 37 Klodwig, der Frankenkönig Von Ad VDo/ Cüppers
Bod Die Märtyrer von Tyon Von Ad Jo IPpers

Geſammelte Werke An 72——  tol,  2 (Volksausgabe) Verlag
Herder Freiburg
Kompaß für oben und Sterben.
Wiltterungen der Heele
Die Nachtigall Gottes.
Wilder Honig


